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Vers 14—18 haben wahrscheinlich keine selbständige Bedeutung,
sondern stellen nur die sehr willkürliche Brücke zwischen den vorher
gehenden und den folgenden Versen dar.

Auch folgende in der Smidt’schen Sammlung enthaltenen, mir
mündlich nicht bekannt gewordenen Verse scheinen mir aneinander
geklebte Reste aus älteren Dichtungen zu sein.

Pikke pakke, Peerd beslä’n,
t schall den liogen Barg ’hup gaan.
Trif, traf, Tonitje,
Buko in der Bonitje,
Hopeerd in dat lange Gras,
Ziepaant in dat Waterplass,
Pulsch, pulscli, pulscli sii dat.

Pikke, pakke Peerd besla’n,
’t schall den hogen Barg ’nup gaan,
Yan dem Barg na Bielefeld,
Bringen dem Papen dat Offergeld. —
Wat steit denn up dem Barge ?
’n litje, litje Karken.
Wat is denn in der Karken?
’n litjet litjet Särkschen.
Wat ligt denn in dem Särkschen?
’n litjet litjet Ivindjen.

Wat het dat Ivindjen in der Hand?
’n litjet litjet Bök’schen.
Wat steit denn in dem Bök’schen?
Vader, Moder,
Suster, Broder,
Sigelsuur,
Buntebuur.
Wult du mit so kumm. —

Wnlt du mit na Rummelskarken,
Wo de seventein Buren säten,
De de achtein Schinken aten,
Wult du mit so lcum. —

Wer will mit na Rummelskarken
Wult du mit, so kumm,
Use Koster is en Karken,
0 wat is he dumm;
De will ann’re Kinner leeren
Un kan sulvst nig bookstaveeren.

Vrgl. Mannhardt, Germanische Mythen, S. 400 — 403.

7. Blut und Eisen.?
Von Dr. S. Spitzer in Essek.

Die Macht des Eisens, böse Geister zu bannen, kannten auch
die Hebräer. Bei ihnen herrschte nämlich der Glaube, dass beim
Beginne eines jeden Jahrviertels ein für die Gesundheit nachteiliger
Bluttropfen aus den obern Regionen auf die Erde falle. Diese vier
Viertel werden mit dem Namen Thekuphot bezeichnet und sind
die Durchschnittpunkte, bei welchen sich die Sonne nordwärts über
den Aequator zu erheben beginnt, u. z. das erste Aequinoctium heisst
hliekuphot-Nis a n; erreicht die Sonne den äussersten Punkt der
Ekliptik gegen Norden, so steht man vor der Thekuphot Tamus,
am Anfangpunkte der Waage die Thekuphot Tischri, der südwärts
entfernteste Punkt der Ekliptik oder der Anfangpunkt des Steinbocks
endlich ist die Thekuphot Tebet. Nach unserer Zeitrechnung fallen
also die gedachten vier Thekuphot (Umkreisungen) in die Monate
April, Juli, Oktober und Januar.

An diesen Tagen ist es gefährlich, Wasser aus Flüssen zu trinken,
weil da in sie ein Bluttropfen aus höhern Regionen fällt und der
f rinkende Gefahr läuft anzuschwellen. Aengstliche Gemüter warnten
sogar vor dem Genüsse aller Flüssigkeiten mit Ausnahme des roten

’) Zu Don M. de Zilva Wickremasinghes Aufsatz B. Y. S. 7 ff.
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